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Kinder - Wagen !

$lcuc& Lager,
Neue Moden,

Prachtvolle Ausstattung,
Ausgezeichnete Qualität.

Niedrige Preise.

Ölrns, Mayer & Co.

29 und 81
Wcst Washington Str.

Mir seyen, Zyr oenützt die

YANDAL1A LINE !
tsr 2S a r rn ? --&i

Well sie die kürzeste und beste Linie übe?

St. XjOiiIh, 3IIsHonri, Kau--,
Iowa, Nebraska,Toxas, Arkansas, Colo-

rado, ow Moxioo, De
cota und California ist.
Da Vahnbett ist von Stein und die Schie.

nen sind aus Stahl. Die Wgen haben die
neuesten Verbesserunge. Jeder Zug bat
Schlafwagen. Passagiere, ob sie nun Billet
erster Klasse oder Emiranten.Billete habe,
werden durch unsere Passagierzüge erster Klaff
befördert.

Ob Sie nun ein Billet zu ermäßigten Prei
sen, ein Ercurs.onöbillet der irgend eine Sorte
ßisenbahnbillete wollen, kommen Sie, oder
schreiben Sie an

Ii,cIt. ILmNUStt,
Distrikt Passagier.Agent.

Office : Vandalia.G'baude, ein Sqnare dest
lich dom UnionDepot, Indianapolis ebenso
an die Unterzeichneten:

G. H il l, Gen'l Sudt. St. Loui,, Mo.
E. . F 0 r d, Gen'l Pass..Agt., St. Louis, Mo.

gleiten iikp uno rcic criarn in oie ytaaji
hinaus lauschte. Auch der Scheerenschleiser
war erwacht und stand jetzt an der Seite
der Wirthin, aber sie sprachen Beide in
der erstenBestürzung:ei?:2crt und horch- -
en nur mit angehaltenem Athem, als

müßte der Rus ein zweites Mal durch das
nächtliche Dunkel gellen,jcdoch alles in der
weiten Runde blieb still, drückend schwül
und beklommen und nur daS kleine Müd- -

chen schmiegte sich ängstlich und weinend
an die Kniee der Mutter, und lagt: us- -

schluckend :

ist dem Buckligen seine Geige,
Mutter, die schreit auch manchmal so

aus."
Dap Gott uns helfe;" die Frau ltarr- -

. . I

te Velaren vor Vuh hm. ..d e war'S Nickt,

WaS, meint Ihr, Scheerenschleiser, mich

fiphiitiiTZ. als ?ei5 braunen aus der
Haide gewesen, ich sürchte mich weiter
n cht und wenn wir eine Laterne anuca- -

' I

cn
Mutter, nm lotteZwillen " ickrie die

Klein?, fi.fi f?ii?r an die Wirtbin anklam- -

mernd, bleib, Mutter, es geht um."
Pah," lachte da der Scheerenschleiser.

J
der sich rasch wieder ermannt lzane.

' 'Bleibt mir nur hübsch zu Hause, Fiau,
was ichert's denn mich uuo um; von 1.0

vas muß man die Finger weglassen.
Was aber das Umgehen betrifft, da lapt
Euch nur weiter leine Ganschaut den
Rücken hinunterlaufen. Es schlägt
eben drei vom 5!irchthurm und die Hah- -

ne krähen schon, da geht sich nicht mehr
I

UM. I

Der Scheerenschleiser suchte von neuem

Pan Handle Konto.
l'ittfiljurg, t'incinnatl St. Louia Railway.

Zeit'Tabellk für durchgehende und LSal'Züge.
vom . Juni 82 an:

Lüge verlassen daNnion.Dexot,JndxlS.,wi folgt:

Stationen. Poft,ug.Schnll,g Acm.
sein hartes Lager auf. Die Wirthin inöcj, '.nme, Mil ganz grauenvollem Gesichts-de- r

alle Müdigkeit verflogen war, die fetz- - ausdruck angeschaut habe. Drei Män- -
t?i-.r?.- i r v

dcn er anrichtet, in Nutzen verwandelt,
:r ::;,-r- s cr-n- -t. , . n-A- .
m uuuu uu oiicvui um ucticyxtoe- -
nen Interessenten an einem Fluß dahin
gerichtet, durch Aenderungen des Flusses
denselben in ihrem Nutzen auszubeuten,
Jede Aenderung aber, welche ein Fluß
lrgenoroo ooer rrgenomie ersayrk, wirkt
aus ryn m semerGesammtyett; die Aus- -
beutung des Flusses für ein besonderes
Interesse berührt danach die übrigen In- -
teressen und wird, je energischer diese
einseitige Jnteressen-Ausbeutun- g ist, um

o meur oie anoerennlereen berühren.
d. h.

...
in den meisten

.
Fällen schädigen.

.o. v fr c tr-- t i
;$n oer Energie oer zeitenomachung ste-h- cn

die Privat'Jnteressen oben an ; aber
auch die öffentlichen Interessen (Schiff-fahr- t,

. ri..Landwirthschaft,
a er x. . : . r . ... Deichwesen

. - ?c.)
ver ueyen ev, icu ein eilig ZU? Geltung ,U
bringen und erwägen, verleitet durch
ihre besonderen Erfolge, zuweilen nickt.
daß andere ebenso oder mehr berechtigte
ucimic ocn oaoei seyaoen er
k.: m

uiocn.
amv urg, 9. Jan. Em Tau

cher, welcher in der unteraeaanaenen
.Eimdria-- gewesen ist, beschreibt den
entsetzlichen Anblick, den

.
ihm die dort

..C.C A.aCla ,e A. fWleien voien. erau,geijau,ien. . . .. . .
Mann

am & a. m. n v f n (W t im

tvnni? mcqi NIII oen arijienAusoruaen
das Entsetzen schildern, welches er wäb- -
rend seiner Untersuchungen empfunden
habe und versicherte, nicht um 1000
CfCjfm ka!aV . u JL .sa cv c
jyuuv iuuiuc ci uuujiuuiö ein tteoer
tauchen zur Eimbria" unternehmen.
Seiner Berechnung nach müssen aewin
gegen 300 Leichen in dem Schisse sich be
CinStn 1 T ! t. rtnXn.UM X - .
UtUfc" unutini yuue er CINC
rau geseyen, welche ihn, em Kind im

ner yienen ncy se umschlungen ; der
odeZkampf mujse im Allgemeinen kurz

oer ,reut.u, geme,en em, oa mehrere
yziomn ganze u,cye! yaare ln den
Vanoen geyaoi.

.
vie ourcy. oen Tauchert ye t s v

verur,acyle emegung oes Waffers habe
na.uriic? aucy rne orper vewegt, wo
durch es geschienen, als seien sie noch am
Leben.

.
Berlin, 31. Jan. Die Aufstelluna

f. 4. t.oer umooi0!'enlmaier erfolgt am 6.
'cal, am Toöeslage Alexander v. Hum
boldt's. Nach der Vollenduna der ffun
damentirungen beider Denkmäler, von
denen das Wilhelm v. Humboldts seine
stelle zur Necyten, dem kaiserlichen Na. . . .1 n v v. cv
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cgen vas viicanucr v. öinnooiors Jllir
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" l" anenarnagen
eltwartv vom Opernhause zugekehrt, er.
alt, wird man .vorerst den steinernen

nn(hAii tn
"i.üM" iul. tfu "i 1 er

würfelförmige Sockel desselben, mit
Wnen Abstufungen nebst der: beiden Ba
len' auI welchen er ruht, aus bläu
r;jk ..n.:ci,.. :i.r:.:rx cm
"7 mm carmor
gefertigt, rst zwar bereits montirt; die

m I ma SIIAMl(MMih V0 u H rll ! T X.
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l"u.u Uü" " "Ul im ußc ge
gen Wind

,
und Wetter ausgeführt'
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BretterhauS, m fast bis zum Dache des
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und wird im Lau e des nächsten Monats
005 krfle größerei . plastische' 1 Kunstwerk
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nach DeutsSlnd, Oesterreich und der Cchwei,
gefertigt.

Gonsulsrische
zlaubigungen befvrgt.
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u. . vrompt und sicher etnkasstrt.

Wechselund oftauszahlungen

Kff.Man wende sich tn Indianapolis an :

Philip Nappaport, Rdvokat,

g V2 Süd Deiamare Straße.
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Die Ausstellung

von

Vollm.7chtcn,Testamettteu
Etnz'ehm'g von

m Erbschaftcn
M Erledigungen von

Vechlassenschaftett,
-i- n

Deutsch! d,
wird beiorgt von

Philip llappapcrt,
l
U Fo. st2 Züd Dekawarestr.
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$34,20
Gebrüder Frenzcl,
Et5kWasdtn.i.lon Straße und Äirflin'a

Av:nue. (Vance Block.)

ZAZlN
c

gebraucht es

SMWAMSMipÄip w HilE
MWh-A-

- AM -

ltH;sVvnylRf. -7
ffZKMM V

MMWKMWMWM lM'.WMMZZMDtzMRD???OiHÄch-M-
MtzAMMMM
WAKMWNWchK
'V?.---'i r3 S K --'sr

raf Ä -- ÄW'
TMWWMyM

v55
Xf- 'v tiJrivaicf&Sr5 iWA-'-TT- .

TZ-MmJi- . müW...
q ?i'!WiwJ

den schnellen, wirksamen

? rii rn r
.
r 1 fit n fl i II trcV ti'

Ein Artt. 2
St. Jalobs Oel, dringe auch

ich, beiläufig bemerkt, unter meinen Pa
tienten, wegen seiner tresslichen Wirksam
keit, vielfältig zur Anwendung. Wm.
Dohrmann,M.D., 535BryantStraße,
San Francisco, Cal.

'Un Apotheker
Herr JameS Farrar, Nichland,

Mo., gibt in Folgendem feine Urtheil
über das St. JakobS Oel: Si. Jakobs
Oel, schreibt genannter Herr, wird von
unserer Bevölkcrung als ihr hauSarzt
betrachtet. Ich habe schon viel von dem
Oel verkaust und hätte heute noch den
ersten ungünstigen Bericht über dieses
Mittel zu vernehmen.

JX 4 f
rvL,w zMttMi-- M

DaS Nnivcrsalmittel gegen Frostbeu
len ist das St. Jakobs Oel. Meine
Frau ersror ihre Füße und war nicht im

Stande, ihre Schuhe anzusehen ode?

einige Schritte zu gehen. Ich wandte
das St. Iikobs Oel am Samstag Abend
an und an dem Sonntag darauf war sie
i:n Stande zu Kirche zu gehen und frei
von allen Schmerzen. Das St. JakobS
Oel ist eine wunderbare Medizin und ist

werth, von allen Leidenden gebraucht zu
werden. Walter 53. Ruhe, Polizist
Borl,P.i.

in Kansmütttt
Falls Niver, Mass. Herrn Jsaac L.

Hart,Superintendent derBarnardM'f'g.
Co. verdanken wir folgende Mitthei
lunq : Jch gebrauchte das ausgezeichnet
te Mittel, St. Jakobs Oel, bei einem

schweren Anfall von Rheumatismus in
meinem Arm. Der Ersolg war wun
derbar. Alle Schmerzen verschwanden
und mein Arm ist wieder vollkommen

hergestellt

.::CmMrcr::.
Herr Pros. Alfred C. H:u, Nro. 515

Ost ScchsteStrake, N:w ?)ork, über
machte uns folgende Mittheilung:
Während meines Aufenthaltes in Cin

cinnat:, wurde ich von einem schweren
Anfall von Rheumatismus befallen. Ich
machte mit dem St. Jalobs Oel einen
Versuch. Das Resultat war so zusrie
denstellend, dap ich. ungeachtet der hohen
Kosten, rjeranlafct wurde einige Flaschen
nach Deutschland zu senden."

EinVostmci fter
Auch ich bin einer der Getreuen, wenn

es sich um den Rus des St. Jakobs Oel
handelt, schreibt Herr W. D. C. CurtiS,
Postmeister, 5!cponset, Mass. AuS eige-

ner Erfahrung kann ich diesem Mittel
das Wort reden, denn es that mir mehr
gut, als alle die M. D.'s zusammenge-nommcn- ,

welche ich im Lauf der Zeit zu

Rathe zog.
--f

tin L-arme-
r.

Mein Rachbar hatte es so im Kreuze,
bau er sich nickt rühren konnte. Er kaus
te sich eine Jlasbe St. Jakobs Ocl, rieb
damit ein und wurde durch den Gebrauch
dieses herrlichen Mittels wieder vollstän
dig hergestellt, so schreibt uns Herr L.
Tschirhart, White Rock, Mich.

r 7:'aAt t. ir k bs el ist ,'n? genaue
brau it in" 1 v buffdjri. eiigls hr, sra

sisch'k, fpüliif ijtl, H)Vfb-üit- yo!ld d)t, däni
iitx, bst)': in r. Pst.u-slin'.- j !yr unb italienisch?

Lpray, lxlgrgcbett.
C, Maf)t et. a?d Cff fosift 50 Gent,

(f nf , ic)"!! für 2.';isi tu joö Axotheke U h'dn
oder wird tet Beilegung, : von nicht v, Niger al
SS 0) fiel nadi ol'e Ut Ht . (Staaten et
fanCt. Tian aöreire ;

The ClizrSss Ä. Vcgclcr Co.,
(Nachso'ger von A. ?ogeler & Co.)

Baltimore, M d.

Ralettder ! Tnarfe
einer
Ggen3

neriendet
Einsendnng

CtS Brief

tüe Charles A.
Voseler C. (Uachfolqx vo.i Ä. Z:o'ler H t.) in

Bkltimsie, id.. e,l re'cy iUuftrirten

:::::öamönrgerAaittlN'KArcu'er:::::
far lf'&S. tosten frei, nach allen Theilen

S;iiki's u,,d htw btutlchcn topjnjvn.

Gint SrzZKlung von LScar Verkamp.

(Fortsedung.)

EZ war unheimlich still geworden nach
den vermessenen Worten, die Wirthin saß
und der Werner stand regungslos w:e,zu
Stein erstarrt, der Geiaer aber, der neig- -
te sich weit vor über die Tischplatte, sah
den Görner einmal an und pustete darauf
mit einem Hauch seines Mundes die Lampe
aus.

Buckliger, wo bist Du denn V mur
melte der letztere, seltsam durchsrostclt
von dem Blick und dem Gebahren des

Verkrüppelten. Keine Antwort. Nur
verlorene, abgerissene Gcigeklünge. Sie
gaukeln und tauchen und flüstern und
raunen wie Kobolde ans dem Dunkel, bald
da und bald dort. Die Wirthin allein

hatte den Geiger Jansen mit den Augen
verfolgt, nunmehr ging es immer spie-le- nd

am Scheerenschlclser vorüber und
der zuckte auch wieder zusammen bei den

wunderlichen Klangen, aber nur cinenAu-genblic- k,

dann tönte das Spiet fernerund
ferner.

Bleich und gesenkten Hauptes ; manch-m- al

träumerisch über die Saiten strei-chen- d,

schritt der Buckl'ge dem Pfarrhaus
zu die Üchurmuhr schlug halb zwei, er
hörte sie nicht, die Schwester des Pfar-rer- s,

die noch spät bei der Arbeit aussaß,
fuhr empor bei dem leisen Wimmern der
Geige und neigte sich aus dem Fenster,
der Bucklige sah sie nicht, er sah nur im-m- er

den Görner Fritz, wie der dastand
und mit dem höhnischen Lächeln um die

Lippen sagte und prahlte, daß der (Ebri-st- el

ihre Seele weder dem Herrgott noch
dem Teufel, fondern ihm gehöre. Und
der arme, verkrüppelte Spielmann neigte
den unförmigen Kopf tief auf sein Jnstru-mc- nt

herab und weinte, hilflos wie ein
Kind.
, Starker als er und aus derberem
Stoss geformt, stand unterdessen der
Werner Hans dem 'Görner Fritz gegenü-be- r.

Kannst mir Dein Kunststück zeigen,
daß ich's lern' von Dir," lachte er end-lic- h

aus, das heißt, wenn Dir nicht un-terwe- gs,

bei unserem Gang nach dem

Pfarrerhaus, der Teuscl den Hals um-dreh- t."

Da: Teufel müßte gerade Du sein,
aber gleichviel, ich fürcht' mich nicht," warf
der Görner trotzig hm, indem er noch em
Glas Wein hinunterschüttete, und bei un- -
sercr Wette bleibt's, trotz Teufel und
Hölle."

Und sie schritten dahin, gleichsam eng
aneinander geschmiedet in ihrem Haß. Sie
schritten am Schcerenschleifer vorüber, der
diesmal regungslos lag und hörbar aus
tiefem Schlummer athmete, die Schritte
der sich Entfernenden verklangen; ihre Ne
de verhallte.

Es wurde so todten-- , so athemlos still
in der Runde, kein Mondstrahl wollte den

Weg durch die Laubkronen der Kastani
enbäumc finden und auch das Messer des
Görner Fritz leuchtete nicht mehr durch die
Vislcht, denn das Mes erwar von dcmTnch
neben dem Schleisstein verschwunden, aus
dem es gelegen hatte. Die Wirthin rieb
lich den letzten Nest von Schlaf aus den

Augen.
Das Gespräch der Zecher,. das Splel

des Geigers, ließ sie seltsamerweise nicht
x Nuhe kommen, immer und immer

wieder klang es ihr vor den Ohren und
als triebe sie die Neugicrde, so trat sie

nun unter den Bäumen hervor und sek
te sich auf die Bank vor das HauS. die

freien Ausblick nach allen Seiten ge
währte.

Ich wemnicht, blenden mich die Mond
nebel, oder bin ich blind," fagte sie zu ih
rem Töchtcrchcn, das ihr ängstlich nachge- -

schlichen kam; aber ich kann die Zwei
nicht entdecken aus dem Weg nach dem

!s,-,ri-k- "

Das kleine Mädchen war aus die Bank
geklettert: El Acutter, in derPfarre brenn
ia auch noch ein Licht," meinte sie mit alt
kluger Miene, die letztere auf die Wange
tnppend.

Ja so, ja freilich," murmelte die Wir- -

thin gedankenverloren, das 'Kind hat
recht, da können sie den Pfarrer oder die

Lisbeth noch auffinden und des

halb "

. O Ihr höllenspitzl'ubcn," lachte die

Frau, indem sie noch einmal Umschau hielt,
dort drüben gehen sie, so schuldlos wie

die lieben Engelein, die nichts Böses im
Schilde sühren."

Ich seh' sie, Mutter ich sech' sie," jauchzte
die Kleine, sich aus die Spitzchen der Jüß-che- n

reckend, weißt Dn, welches von bei-de- n

der Hans ist V
Als- - ob man das Herausbuchstabiren

könnte aus die Entfernung, dummes Mä
bei' sagte die Wirthin, .sie sind ja so

gleich groß, daß man's bei der Nacht in
der nächsten Nähe kaum unterscheiden
kann.- -

Mutter," kicherte das Kind, sieht, jetzt
bleiben sie stehen und der eine hebt den
Arm aus, als ob er dem anderen eines
versetzen wollte."

Das wär' eben nicht das erste Mal
gähnte die Wirthin achjclzuckend.

Die Kleine klatschte in die Hände..
Schau nur, Mutter, schau; jetzt sind

sie ganz dicht an einander," dasKind starr-t- e

athemlos hinaus in den Mondesdäm-me- r,

dann jedoch sate es plötzlich ent-täusc- ht

und mit weinerlicher Stimme: Sie
sind fort, Mutter, guck nur, wo sind sie

denn?"
Im Walde, Kind."
Im Walde, drr, Mutter, und zur

Nachtzeit, da thät ich mich fürchten."
Die kleine Plauderin schmiegte sich

ängstlich an die Wirthin und schloß nach
einer Weile von neuem blinzelnd die Li
der.

Das Licht im Psarrhaus erlosch; bleiche

Mondstrahlen zitterten über die Gegend
hin.

Die Frau legte eben den Arm um ihr
Töchterlem, das sich schlaftrunken an ty
ren Nacken gehängt, um endlich selbst noch

ein vaar Stunden der Ruhe zu pflegen.
als plötzlich ein Schrei durch den Raum

. . . .r r. rj 'v.v. C .!io nie, 0 roiio, o jcnnciocnü, gcrjjcuci

Johnston & Bennot,
62 Ost Washington Str.

ArgandBascVurncr'82.
Wir haben eine große Auswahl dieser

Oefen. Große Oefen für Lagerräume.
Hallen u. s. w. Ferner haben wir

Kochofen, Rangeö, Mantels
und GrateS,"

in großer Auswahl, sowie

Boyiiton' FunincoM.
JCty He Cefen merdkn in kurze rZZkit rkpantt de

Joinson ök Bennett,
920, 6-- Ost Washington Straß.

gmComiiio, riirKeirmitter.

SALICYLICA!
steiu Rheumatismus, Gicht oder Nerven

leiden mehr!
Sofortige Linierung verbürgt

gottdauernde Heilung garant.rt.
Zxünf Stab im Gebrauch, und kein einnaer Kali

oerannr, gelqvieoo acur ooer lyroniiq, wo es nlch'
geholfen hätt, fragen Sie alle vrominente Aerite
und Apotheker, betreff ihre Uttheil über Salicliei.

(Zeheimuiß:
timin Wtifs rfu m Aflmtfff V? AlttiVIM VUtVft MlUlll V UllilUI

Uric Säure welche in dem Blute, der an Rdeu -
mattZmu und Gicht Leidenden ermirt.

oncquca tu 0.15 ein 'Vonirnon sensc'
Heilmittel bekannt, da 5 direkt die Ursachen verntch- -

lei, weiche Rheumatismus, lcht und Nervenleiden
erzeugen, indem viele sogenannte Spezialmittel. oder
mulymaV"qe univeriaimevizmen nur aus dre ioealen
Jvtgen der raniyei! wirren.

g t,t von berühmter Gelehrten uaestan
den, daß die äußerliche Anwendung von Mitteln, als

mrelvung mit vti, ale, sutzen Waschzetteln usw.
vieie ranryetten n cyl auszurotten vermag, welche
als Resultat der ?rglstuna des BluteS n.it .Uric
Acld ist..

Salicvlica wirkt mit wunderbarem Eriola ae.
rn oie t ocuxt uno entrciitt daourcy aue unvatzttch'
en. s wlro lt aus chireszllch von allen berühmten

Serz en rn Awertka und uropa gebraucht. Laut Be-ric- ht

der höchsten medizinischen Fakulität in Pari be
nksen oxt uren aus uz Piozent lnnerhalv Z

Tagen.
Bedenken Sie

daß Salicvliea ein sichere Seilmittel für
eumarrsmus, Grcht und rvenleiden m. Die heftigsten Schmerzen werden fast au,

aenblicklick mlinh,rt' o " " "

ersuchen Sie es einmal. Linderung aarantirt
nfc.i- - a TO.Ik ifti.i-AM..- .

Tau ende von ieuatnnen können auk Ersuchen ae
anrr werven.

SI die or, oker 0 Boren für SS.
Frei per Post nach Empfang dS SelreS versandt.

Fragen Sie Ihren Apotheker dafür.
Lassen kie sich nicht veranlassen. Nachahmungen,

Subsntute oder sonzt etwa, at ebenso aut emviob
len, ,u kausen. Verlangen Sie da achte, mtt dem

amen Ablinuu.N K CO , auf jeder Bor. el
cheS unter unserm amen als chemisch rein garantirt

in unkniveyrttcye, dursnt, weiche r'oig
l oer Veyanviung sicher:. Nehmen vle rein Ande
res, oder wenden Sie sich an urö:
XV ililnx-ii- o Oo., Eigenthümer

No. 28? Broadway. EZe Sieade Str.. New Zork.
Stff Hiesige Sgenten

Stewart Si Uuriy,48 50 Süd Meridian Straße, Indianapolis, Ind.
13t'oxviii& Sloan.

No. 7 Jt 9 Dsl Washington Str., Indianapolis. Ind.

Gut gerösteter

OldGov.Java
30 Cts. per Pfund.

Umil Mueller,
2000.23 ashingtonStr.

- (Ecke Nett Jersey Straße.)

IZT Telephon.Verbinduug.

3eiTtsclao

kirn --Irakf
Etablirt seit 1859.

Charles Meyeir & Co.,
39 und 41 Pai Uow, Kew York,

besorgen aiw Arten ron
Ge8chästsan2eigen, Personalauffordeniiiijen

etc für diese Zeitung, sowie für

alle deutschen Blätter in den
Vor. Staaten und Europa.

Sämmtliche Deutsch-Amerikanisc- he Zeitungen
liegen in unserem Geschalta-LoV- al zur

freien Einsicht des Publikums Auf.

Die gcehrten lleransgeber dentschei Blätter
werden achtungsvoll ersucht, uns ihre Publi-
cationen für nnuera llecistratur zu übersenden.

Phil. Kappaport,

Ncöjtslttilvalt und Notar,

2 Süd Delaware Str.5

mvlxri.is. mn
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jCchnajg
i4:35Cat tU:l5&Ti5KBi f -- 10
' 6H3 , 1 :3731m 7:19 . 8:13

Richmond . 7:20 m 2:i:i . 7:5. , S:b0.
Danton... :is . d:A) , 9:?s ,

Piqua 9:26 im , v:2 .
Urbana ... io:2 b:n 10:20 ,
Eoiumbu? ;12:01 . 7:4J ll:M)
Rewark ... '2:5dNm l:l rn
Steubenville. 5::is . S:(i0
WHeeUng 4:10 , 8:3i, ,

, PUtSburg.... 7:42 . v:dL .
HarriZburg... ::MBm 2:A,Nm
Baltimore ... 7:45 6:i0jjrn

, Washington.. . :47
, Phttadelvhia. 7:.0 5:20
, em ?or!.. 11:15 7:25 .

Boston 8:oorn 6:2uCrn

Täglich, j- Täglich, ausgenommen Sonntag.
Pullmann's l alast Schlaf und Sotel.Waae

durch bii Pittkbvra. Harrisdurg. Philadelxlziä undem ?,orr. ohne Wechsel. Blos ein Wagenwechsei
nach Baltimore, Washington und Boston.

ttS ZZab'karten nack, allen kielick einum
sind rn allen Haupt'ffabrkarten.Bureaus de Wetten
und in dem Scke ttt rininoi unu....i. vk'? - ?.."ve und tm Univn Depot Bureau.

u uuen. H:asmagettarten ron
nen im voraus gesichert werden durch Applikation
pci cen viqcnicn tut &taMurau ohtt im nnlan
Depot zu Indianapolis, Ind.
Zame McSrea, Manager. Columbus, Ohi,

. . o r o, iseni. Passagier und Tlcket.-Sge- nt

Pittiburg.

SÜjiHfcWU,Äimmfss
Eisenbahn --Zeit Tabelle.

. .Im r m, -
I ANlUNIl UN0 Avaana oer ii enbakn,akI " " 1

in Indianapolis, an und nach Sonn
tag, den 24. Dezember 1882.

Eleveland, Columbus, Cincinnali n'.d Jndia
uapoli Eisenbahn (Vee Line.)

Abgang: Ankunft:
7( B jt 4.35 Bin , E St 2 i täg 6.55 m
UN Un Lceom. 6.15 8rn 8 d VI 3 j .10.50 N
Dacton l r .11.05 m Unten Aeeorn... 3.45
n V x xs i. 7.15 Stm .. I StL jl 6.U5 Rm

i;; y St r.iv.m
Brightkood Division, C. C.C.und I.

Abgang täglich. 4.55 Bm. Ankunft tSglich. i.vo Om
K.15 M " 6.00 Km

täglich. 7.AI B " täglich. .55
" 9.1.S m " 10.50

11.06 rn 1.05 Hm
12.05 m 3.15 Nm" 12.55 Nm U)5R

3.55 NM täglich.- 6.25 NM täglich. 10.55 m
" täglich. 7.15 Nm

.11.05 Nm

Pitttburg, Cinemnati & Ct. Lonl Siseubaha
YPWBP Richm Are au.r täglich 4.35 Km genom Sonnt. 9.55 Lm

Dck tti auige N?)PW BPnommensonnt.II.00 va El tSglich 13.00 Om
R X Slce auSg. c i aus

onalag 4.iu Nm eonntag, ....U m
YBWBP 31 93 ja a n
-- taglich h.. 5.15 Nm täglich lOLS Nm

Dayton r au'g Da,ton r au.
vonnrag 5.15 m Sonntag 10.35 Cm

Chicago Route --dia Kokomo.
Shlcago Schnell Jnd S & Lou.

,ug tag 11.25 Nm chnellzua... 8.45 Cn
Chicago Srpreb.ll.2)Nm Jndpi'S Lou.

Nrek 3.61 Nm

Terre Haute, Vandalia K St.Loni Sisenbahu.
Mail rrat .... 7.30 m

Tag SiV, V 12 35 NM CchntCjug 4.05 Da
Zrne Haute Act. AM Nm Siatl unoflc(...10.(iuDa
Pacific i ll.(XiNm Zag rprei.... 5.00 N

Mail und... 3.40 Na
Eiuciunati, Indianapolis, St. Loniö u. Chicago

Eisenbahn. Cincinnati Division.
E örLoutSv.ff L. 3.2b m Jndtanav . 10.05 v
Sineinnatt ce. vm l 5L'vtlle Srn. ll.N Nm

pc. Z..45 Nm Weiter 9s.... 55 9im
ine. tc lu.o5 m f et g 2

täglich l u cc.lQ.ttKm
Lafahette Division.

Peo url . 8.05 hie Lou F L.
htcag Vail x.:2.O0 Nm täglich eeu,.. 8.35 vm

Western x 5.i0Nrn Lfayrtt ee ..1U.55
I täglich C 8 all f .. 3.30 Nm

rc 11.35 NM ttincinnatt- - Lee. 6 40 N

Jeffersonville, Madison und Jndiomepolik
Eisenbahn.

KÜ'Sr täg... 4.15 LmlJndNadNaU. 10.00 km
Uad ee... 7.4 m ' ÄndbtertäaI1.15

Jnd Mad Zkatl 4 OJ im I y ! Fl . 6.5(1 X
inend öi p täg . t.-- i NmiStLr EIL täg lo.

Wabash, St. Loui Se Pacific.
Det ör Chic Mail 8.50 Bm ShickS R x tlg 2.15 Rmt Qt 2.10 Nm tollt tWr.. 11.25V

hiMich Ei et u Cd ail. 5.50 Nm
Ui v. Nm Tol u rtr... 7.Z0m
htTol Sl ttgll.40 NM

Jndiana, Bloomington undWestern Eiseniahn,
Pac Sru iail .. 7.45 m Saftrrn 3t 6 9t.

anrTerFL.. 1.30 Nm täglta) 1.10 Cn
Erawsordv.Ace. 3.50 Nm tttnc Sxee 10M Nm
Bud $ i tägll.15 Nm tlantiSr5R. 6.90 a

St. LoulS Division.
oresteld See... 6.30 m I Nacht Sx 1.10 Cm

SKail u ag.Sr. 8.20 Lm Vlail u Tag 5j. 5.45 N
acht l ii.iv Nm äoreftld äcc. 6.25 j;m

Indianapolis und St. Lomö Eisenbahn.
ag rpreß. e e. N V u :r tZg

täglich 7.25 Vm ee 4.15 vm
oft u t L Sr. 7.00 N Loeal Paffenger.10.55 Rm

N D u 5t Da,r c'elägl. S.45N
täglich u tc.ii.iONm

Cincinnati,Hamitton5:IndianapoIisSisenbahn.
& StLoui 4.15 m I onnersvilleLkk 8.45

onrviIleSee 4.45 Nm Uail. 12.15 m
Jndxlö u St. L. 6.55 m I Jnd? tt StLoui 10.45

Indianapolis und VincenneS Eisenbahn.
ail lalro Er 73) v I Cinccanel Zcc.11500 Ca
weinn 3Uc . 4.10 N aU ttU. 5.10
L2geZmit r. e. Lehnseffelar.

mit I., Lchlaf'Wagen,
nt . Parlor.Ear

mit b., Hktel.k

may bo sonndim mm filt at Geo. P.
Uowcll & Co't

Newspaper Advertlaing Bureau 10 Spruca
&treet),wnere

te sich aus die Bank vor das Haus und

zog ihr 5!lnd aus den Schooß, als würde

ihr wohler, wenn sie ein zweites 'cven an
dem ihren schlagen suhlte.

ffMutter," murmelte da die Kleine, .
mit

einemmale sich aus dcn sie umfangenden
Armen windend, siehst, im Pfarrhaus' '

brennt jetzt nicht mehr ein Licht, sondern,"
fuhr das 'Mädchen mit dem rosigen Fin- -

aerchen zahlend und deutend fort, ctiiy,
zwei, drei Lichter."

(Fortsedung folgt.)

Deutsche Lokal - Nachricht: in

I

Leipzig. 1. Febr. Heute Mittag
f,h SJ i,i,riirh ßrntfnitno hr. tiitritttv,. 3 I

Kochkunstausstellung des deutschen Gast- -
mirtbverbandes im biesioen Lröstallva- -
last

' .statt. Das
.

Ausstellunasaebäude"
m t se nen ausaedebn en Naumen um
fnfc rtn nratis woblaelunaenes Merk.
an welchem ganz Deutschland in starker
Betbeiliauna seiner Interessenten mitae.

.t " : " 1

arbeitet hat. Namentlich heben sich als
Zierder des Ganzen die kulinarischen

1 .

yauptgruppen im großen Theaterfaale
wirkungsvoll heraus. Die Bertretung
infslrtifar tnif hr Ksnst :iirnmrn.ytiuv. Mt. . eivmiHM ri iv.. m.... II '. U I

hängender- - Branchen ist eine außeror
k,ntli nisss,n, ttMnf.i " 1 1 1 n..

AusBad.n.l. Sttr. Die Sie- -
bteaahtn Kit, ..die 2Ba!5;t6efäiäbiolen- 'ü ' ö

bl i?& n:ä I ZfÄ Sr;
zuksamter man spricht, aus Aeran- -

lssung der Regierung - weitere Haus- -

ammlungen untersagt haben. Geldde- -

rrage meroen zooa) naco raie vor ange
nommen und sind beim Centralcomite
kart'tif ?qq ta Wf 7r.mfurnus ßtjUfisß i u ui. iiiiuiuuiiuitt i

Das Finanzministerium hat die Gene- -
..(v!. v c . v rr i ir:r x. I

lütuiiciiiöst üzi uuuiiajen zi cnoacncn. . .fr. : j. i v : m x. ri : I

ytiujuuhi, iuuji uu( uic ciucniuufcn i

besgaben, sondern auch jene Gegen
stände, welche für Beschädigte angekauft
wurden, wie Lebensmittel, Saatfrüchte,
Steinkohlen ?c. frachtfrei zu befördern.

C!hthf 1 rCtf Wirt Sem krts I

w v y w 4. , a. u.v.. --wuu v.4i
Medicinalrathe wurden die durch die

utuciuioemmung oelonoers gqajauig
ten Orte Mörfch, Roxheim und Boben
heim wieder besucht. Die meisten der
hier obdachlos gewordenen im Gan
un 231 Familien konnten an Ort
und Stelle eingemietet werden, so daß
nur für etwa 50 Familien noch Baraaen
zu beschatten sind. Mit der Herstellung
der letzteren m bereits begonnen und
binnen acht Tagen dürfte voraussichtlich
ein Theil derselben zu beziehen sein. Die
zur Entfeuchtung und Instandsetzung der
Wohnungen rm Cantone Fcankenthal
bestellten Commissionen

.
haben ihre Un

i... r..r. c-- i
- I

leriucaungen nauezu vouenoer. Jum
rcfcheren Vollzuge der getrostenen An
Ordnungen sind heute noch zwei bautech
nische Beamte von hier abgegangen.
welche die Arbeiten rn den Landgemem
den zu leiten und zu überwachen beaus
tragt sind.

B re sl a u, 30. Jan. Gestern wurde
in dem sensationellen Prozesse gegen den
früheren schwedischen Konsul und Aus
ncdtSratd der Breslau-Scbw.-reib- ur

ger Eisenbahn, Berthold,in zweiter In- -

stanz unter Betwohnung emer großen
Anzahl hiesiger Juristen, das Urtheil
wegen Betrugs gesällt, welches dahin
aussiel, daß das erste Erkenntniß auf
acht Tage Gefängniß lediglich bestätigt
wurve. Bertyold hatte bekanntlich Ge
pack seiner Frau auf seine Freikarte von
Breslau nach Prag aufgegeben, obgleich
er persönlich die Reise nicht mitmachte.

Berlin, 2. Febr. Der hiesige Ar.
chitelten Verein nahm in der Frage der
einheitlichen Behandlung der Flußläufe
?ni"rtPtih 9?Tnfitttnrt nn ffs rfifiotnt
XZutiwm ttxf iufii wtuiivmitiv UU9 y w V v
ten, daß alle Maßregeln, welche sich auf
die Bildung, Erhaltung und Benutzung
eines Wasserlaufs mit seinen Neben-un- d

Zuflüssen, innerhalb der sein ge- -

lammies Revier oegrenzenoen äUasser
scheiden beziehen, von einer und dersel
den Behörde aus getroffen und aus.ae- -

führt,resp. in ihrerAusführung überwacht
werden. Motive : Im physikalischen
tzsmne beginnt em Fluß mit den atmo
sphärischen Niederschlagen an der Was.
serscheide und endet jenseits der Barre,
welche sich im Meer vor seiner Mündung
ausdehnt. In keinem einzelnen Theilenx. f.an f.: r. :n :.. r Vn
liiy ciui ijiciu, ii aull) in seiner !Z)e

sammtheit einem steten Wechsel unter-morse- n.

Weil ein jeder Fluß so aeän
der! werden-kann- , daß sich für den einen
oder den anderen Zweck der Schaden, 8ÜE17 YOsllLtiäing contracu

oo inaae loi


